
 der Landkarte verschwunden. Nicht mehr auf Zwei Fronten kämpfend steht heute das Deutsche

Reich den Westmächten gegenüber. In diesen Tagen erst hat Deutschland den Schutz Däne

marks und Norwegens gegen dauernde britische Neutralitütsbrüche übernommen. Deutschland

kam den britischen Kriegsausweitungsplänen Zuvor und befreite diese beiden Saaten vom
britischen Einfluß.

Die ganze Nation steht heute in diesem Ringen um ihre Selbstbehauptung, um ihr Dasein

und um ihr Leben. Sieben Jahre Erziehungsarbeit an allen Volksgenossen trägt jetzt ihre

Früchte. Heute weiß ein jeder, wo sein Platz ist, Front und Heimat sind seit Kriegsbeginn

eine unwandelbare Einheit. Die Front kämpft, die Heimat aber arbeitet. Beide aber, Front

 und Heimat schauen empor zum ersten Soldaten der Nation, Adolf Hitler. Seine Worte ge

sprochen am Heldengedenktag 1940 im altehrwürdigen Zeughaus von Berlin unter den Fahnen

der großen preußischen Tradition und den Standarten des Soldatenkönigs und des Großen

Friedrich sollen uns Mahnung sein:

 „Unser Bekenntnis sei daher der feierliche Schwur: der von den kapitalistischen Macht

habern Frankreichs und Englands dem Großdeutschen Reich aufgezwungene Krieg muß zum

glorreichsten Sieg der deutschen Geschichte werden." F. Gr.


